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„Alkoholisierter Fahrer verunfallt vor
Polizeiwache und flieht“

Alkoholisiert vor Polizeiwache gegen Container gefahren
und Fahrerflucht begangen: Ein 64-Jähriger muss sich

verantworten.

Vorfall vor der Polizeiwache: Alkohol am
Steuer und Fahrerflucht

Ein nächtlicher Vorfall in Hagen-Mitte hat erneut die Diskussion
über Gefahren im Straßenverkehr angeheizt. Der Vorfall, der
sich am Sonntag, dem 21.07., ereignete, zeigt die
Konsequenzen von alkoholisiertem Fahren sowie das wichtige
Engagement der Polizei bei der Verfolgung von Vergehen.

Die Ereignisse im Detail

Gegen 23.10 Uhr vernahmen die Polizeibeamten, die auf ihrer
Wache standen, einen lauten Knall. Die Auffälligkeit führte sie
sofort nach draußen, wo sie einen Unfall zwischen einem Opel
und einem Container an der Hindenburgstraße/Bahnhofsstraße
entdeckten. Der Fahrer, ein 64-jähriger Mann, hatte offenbar
Panik und setzte sich schnell vom Unfallort ab. Er fuhr in
Richtung der Elberfelder Straße.

Die Polizei reagiert schnell

Nachdem die Beamten das Geschehen beobachtet hatten,
nahmen sie die Verfolgung des Opels mit einem Streifenwagen



auf. Der Fahrer ignorierte zunächst die Anhaltesignale und
zeigte durch den aufsteigenden Rauch aus der Motorhaube
seines Fahrzeugs, dass technische Probleme auftraten.
Schließlich stoppte er in der Nähe der Elberfelder Straße am
Graf-von-Galen-Ring.

Alkoholisierter Fahrer gesteht

Bei der anschließenden Befragung durch die Polizei gestand der
Mann, alkoholische Getränke konsumiert zu haben und erklärte,
aus Angst vor rechtlichen Konsequenzen bei dem Unfall
geflohen zu sein. Ein Atemalkoholtest brachte ein
beunruhigendes Ergebnis von über 1,5 Promille ans Licht. Trotz
leichter Verletzungen lehnte der Fahrer eine ärztliche
Behandlung ab.

Konsequenzen und Strafverfahren

Die Situation verdeutlicht nicht nur die Gefahren des Fahrens
unter Alkoholeinfluss, sondern auch die rechtlichen
Konsequenzen, die solche Handlungen nach sich ziehen können.
Der Führerschein des Mannes wurde sichergestellt, während
sein Fahrzeug abgeschleppt wurde. Weiterhin wurde eine
Strafanzeige wegen Straßenverkehrsgefährdung und
Verkehrsunfallflucht erstellt.

Bedeutung für die Gemeinschaft

Vorfälle dieser Art werfen einen Schatten auf die Sicherheitslage
im Straßenverkehr und machen deutlich, wie wichtig
Verkehrserziehung und Prävention sind. Das Verhalten des
64-Jährigen könnte nicht nur ihm, sondern auch anderen
Verkehrsteilnehmern gefährlich werden. Solche Situationen
erfordern ein umso größeres Bewusstsein für die Risiken durch
Alkohol am Steuer.
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